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Bezug: Ihr Antrag vom 20. Juni 2013 auf Zusendung von "Beteiligungsanzeigen" 

Anlage: -

Sehr geehrter Herr D. Morhardt, 

mit Email vom 20. Juni 2013 beantragen Sie die "vollständige Zusendung" der "Beteiligungsanzeigen in 
digitaler Form" der Parteien unter Bezugnahme auf die Pressemitteilung des Bundeswahlleiters vom 18. 
Juni 2013. 

Ihrem Antrag kann ich nicht stattgeben. 

Ihr Antrag richtet sich nach seiner sachlichen Zuständigkeit an den Bundeswahlleiter. Ihm müssen die 
Parteien ihre Anzeige zur Beteiligung an der Bundestagswahl nach § 18 Absatz 2 Bundeswahlgesetz 
(BWG) zustellen. 

Ihrem Informationsbegehren fehlt indessen die Rechtsgrund Iage. Das Informationsfreiheitsgesetz findet 
nach § 1 Absatz 1 IFG nur auf ,Behörden' Anwendung. Das IFG erfasst daher nicht die Tätigkeit von 
Wahlorganen und die bei ihnen anfallenden Informationen und gewährt keinen Zugang zu den Doku
mentationen der Parteien beim Bundeswahlleiter. 

Nach allgemeiner Rechtsauffassung- handelt es sich bei Wahlorganen wie dem Bundeswahileiter nicht 
um ,Behörden' im Sinne des Gesetzes (§ 1 Abs. 1 Satz 1 IFG) , sondern um Einrichtungen politisch
gesellschaftlicher Selbstorganisation (vgl. Schreiber, Bundeswahlgesetz, 8. Auflage 2009, Einführung, 
Rn. 44) . Der Bundeswahlle iter ist ein Organ eigener Art zur Vorbereitung und Unterstützung der demo
kratischen Willensbildung durch Wahlen. Seine Entsche idungen und Informationen sind nicht Teil einer 
behördentypischen Verwaltungstätigkeit 
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Ergänzend erlaube ich mir darauf hinzuweisen, dass selbst im Falle eines Informationsanspruchs Ihrem 

Begehren auch tatsächlich nicht entsprochen werden kann: 

Für die Teilnahme an der Bundestagswahl 2013 sind insgesamt 60 Beteiligungsanzeigen beim Bun

deswahlleiter eingegangen. Die Anzeigen sind in diesem Jahr besonders umfangreich, nicht zuletzt auf

grund erweiterter Darlegungspflichten nach dem BWG (vgl. Neufassung des § 18 Absatz 2 S. 6). Eine -

wie von Ihnen beantragte - "vollständige" Überlassung der Anzeigen ist bereits deshalb nicht möglich, 
da sich derzeit ein beachtlicher Teil der Originalakten beim Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe be

findet. Die Dokumente werden dort im-Rahmen aktuell anhängiger Re-{:htsschutzverfahre-P. der Parteien 

benötigt. 

Mit freundlichen Grüßen 
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